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Kurzbeschreibung und Ziele des Vorhabens
Das Ziel auf Outcome-Ebene war, dass Unternehmen bedarfsgerechte 
QI-Dienstleistungen und Personal für den Export in die EU zur Ver-
fügung stehen. Output 1 förderte die Erarbeitung von technischen Vor-
schriften. In Output 2 wurden QI-Institutionen gestärkt. Output 3 be-
fasste sich mit Metrologie in der universitären und beruflichen Bildung. 
Output 4 förderte Kompetenzen in Unternehmen. Die Konzeption wur-
de Großteils wie geplant umgesetzt. 

Wichtige Ergebnisse 
Das Modulziel wird zum überwiegenden Teil erreicht. Kompetente 
Projektdurchführung und Ownership der Partner trugen entscheidend 
dazu bei. 
	■ Das Projekt ist wegen seiner Ausrichtung auf die Bedürfnisse der 

Zielgruppe eindeutig relevant. 
	■ Die Kohärenz wurde über enge Abstimmung mit EU und innerhalb 

der PTB erfolgreich gewahrt. 
	■ Eine beeindruckende Anzahl an Aktivitäten wurde durchgeführt, zu-

meist mit sehr guten Ergebnissen. 
	■ Das Vorhaben war effizient, da es mit begrenzten Mitteln trotz Ver-

zögerungen viel erreichte.
	■ Es gibt deutliche Verbesserungen bei QI-Dienstleistungen und qua-

lifiziertem Personal. (Politische) Fragen zum nationalen Messwesen 
bleiben ungelöst.

	■ Die meisten Partner verfügen über den Willen und die Kapazitäten, 
um Nachhaltigkeit zu sichern. Risiken liegen in politischen und wirt-
schaftlichen Unsicherheiten.

Schlussfolgerungen 
	■ Output 4 war so konzipiert, dass seine Umsetzung von einer 

Wirkungsstudie (randomisierte, kontrollierte Studie) begleitet 
wurde. In diesem innovativen und intensiven Prozess wurden 
wertvolle Erfahrungen zur Vereinbarkeit der Projektdurch-
führung mit den Ansprüchen einer wissenschaftlichen Studie 
gewonnen, die innerhalb der PTB und deutschen EZ geteilt 
werden können. 

	■ Das Projekt war breit aufgestellt. Eine Reduktion der Inter-
ventionsbereiche, z. B. durch stärkere Fokussierung auf QI- 
Institutionen, hätte die Komplexität der Projektdurchführung 
verringern können.
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